
Taktix 1/09 - Fünfzehnmal DEM 2009

Vom 6.-14. Februar 2009 fanden in Saarbrü-
cken die 80. Deutschen Einzelmeisterschaften 
statt. Ohne die ganz großen Stars, aber mit 
kämpferischen Haudegen und jungen Hau-
draufs und einem strahlenden Sieger: Arik 
Braun, der am Tag seines schönsten Zugs 
gegen Daniel Fridman 21 Jahre alt wurde 
(siehe Stellung 05). Ein völlig verdienter Sieg 
und umso wichtiger, als er dem Deutschen 
Meister von 2008 gegenübersaß. Ein völlig 
verdienter Sieg auch im Turnier, das er mit 
einem brillanten Kampf in der letzten Runde 
gegen David Baramidze abschloss, als er eine 
sehr gute Partie von zwei sehr guten 
Weltmeistern (Kasparow - Kramnik, Dos 
Hermanas 1996) verbesserte.

Es gab viele lustige Kombinationen, 
Königsverhaftungen und Doppelangriffe vom 
Feinsten: Viel Spaß beim Knobeln!

Hartmut Riedel, März 2009
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Weiss hat einen Sensationszug in petto, der nicht 
schwer zu finden ist. Zum Aufwärmen.
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In dieser Stellung steckt ein Figurengewinn, der viel 
Mut erfordert - aber er lohnte sich.
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Der erste Zug springt ins Auge, aber wie's 
weitergeht, ist nicht ohne.
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Schwarz hatte keine Lust auf dummen Trödel mit 
einem weißen Freibauern ...
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▫












Der Geburtstags- und Meisterschafts-Knallerzug 
von Arik Braun. Es kommt vor allem auf den 3. Zug 
an.
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▫












Ähnliche Kombinationen gab's schon tausendmal - 
warum nicht auch bei den Meisterschaftsteilneh-
mern 2009?
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▫












Kombinationen wie diese hier führen manchmal 
nicht zu materiellem Gewinn, aber immer zu Stel-
lungen mit Abwrackprämienpotenzial.
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Bis du noch zu retten, schwarzer König? Ja, bist du! 
Schwarz ermogelte ein Remis.

09

▪

1222222223
4 Kr+ +r+5
4PpP + Qp5
4 +h+ + +5
4+j+h+p+ 5
4 +t+ + +5
4Oo+ Oj+ 5
4 + Ow+o+5
4+lT + + 5
7888888889

Die weiße Königsstellung ist ein Porzellanladen und 
ein schwarzer Elefant benimmt sich sehr unfein.
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Hier gerät unser Berliner Vertreter Ulf von Hermann 
schwer unter die Räder.
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▫












Eine kleine Fingerübung auf Blitzturnier-Niveau.
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▫












Hier spielte Schwarz noch lange weiter, bis er dranl 
glauben musste: Daran nämlich, dass eine Figur 
den Weg allen Holzes ging.
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▪












Zack-Bumm. Blitzturnier-Übung, 2. Teil. Das 
machen wir mit Links.
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▫












Es soll ja Leute geben, denen müsste man 1000 
Mattaufgaben verordnen als Medizin gegen 
Blindheit. Das ist so eine Pille.

15

▪












Und zum Ende eine Endspielwendung, die man 
kennen muss. 

Hartmut Riedel, März 09



Taktix 1/09 - Fünfzehnmal DEM 2009

Lösungen:

(1) Buhmann - Meier
DEM 2009 Saarbruecken (7.3), 2009
1.Dd3  Doppelangriff  -  Hier  gab Schwarz  auf,  es 
haette  folgen  koennen:  1...Txd3  2.Tc8+  Td8 
3.Txd8# Grundreihe - niv3 1–0

(2) Zierke - Hausrath
DEM 2009 Saarbruecken (1.9), 2009
1...Lxd3  Abtausch  2.Dxd3  Tf4  Doppelangriff 
3.Dxg6+ Lg7 4.Sc3 Txh4 und Schwarz gewann - 
allerdings erst nach langem Kampf - niv2 0–1

(3) Stahr - Wichmann
DEM 2009 Saarbruecken (1.19), 2009
1...Sf3+  Zerstoerungsopfer  2.gxf3  Th5  3.Dxd6 
Tg5+ 4.Dg3  [4.Kh1 Dh3–+]  4...Tf8 5.Sd5 Txg3+ 
6.hxg3 Dd4 7.Se7+ Kh8 8.b3 Db2 9.Kg2  [9.Ta1 
Df6  10.Sd5  Dxf3–+]  9...g6  10.Te3  Dxa2  und 
Schwarz gewann - Mattangriff - niv3 0–1

(4) Mayer - Westphal
DEM 2009 Saarbruecken (2.18), 2009
1...Dxf3+  2.Dxf3  Lxc6  Fesselung  3.Tf1  Lxf3+ 
4.Txf3 Kg7 5.Txf5 Tg5 6.Tf4 h5 Abwicklung - niv2 
0–1

(5) Braun - Fridman
DEM 2009 Saarbruecken (3.1), 2009
1.Txd7  Hier  gab  Schwarz  auf,  es  haette  folgen 
koennen:  1...Kxd7  2.Lb5+  Ke7  3.Tc7+!!  Dxc7 
4.Db4+ Dc5 5.Dxc5# Mattangriff - niv3 - top100 - 
Ein  des  deutschen  Meisters  2009  wuerdiger 
Schlusszug gegen einen der Mitkonkurrenten. 1–0

(6) Buhmann - Wichmann
DEM 2009 Saarbruecken (3.4), 2009
1.Sxf6+  Abtausch  1...Lxf6  [1...gxf6 2.Lxh7+ Kxh7 
3.Dh5+ Kg7 4.Dg4+ Kh7 5.Te3+-] 2.Dh5 Hier gab 
Schwarz  auf,  es  haette  folgen  koennen:  2...g6 
[2...h6 3.Lxh6 gxh6 4.Dxh6 Te8 5.Dxf6+-]  3.Df3+- 
Doppelangriff - Mattangriff - niv2 1–0

(7) Bischoff,D - Stahr
DEM 2009 Saarbruecken (4.21), 2009
1.Sd5 exd5 2.cxd5 Fesselung 2...Ld7 3.dxc6 Le8 
4.Df5  Bauernschwaeche  -  und  Weiss  gewann  - 
niv2 -  Dieses Motiv ist  haeufig; es beschert  dem 
Angreifer  meist  drueckende  positionelle 
Ueberlegenheit,  selbst  wenn  er  keinen  Bauern 
gewinnt. 1–0

(8) Zude,A - Fridman
DEM 2009 Saarbruecken (5.2), 2009
1...Dd1 letzte_Rettung - Gegenangriff 2.De8 Sd2+ 
3.Kg1  Se4  4.Kf1  Dauerschach  - 
Remiskombination ½–½

(9) Zelbel - Von Herman
DEM 2009 Saarbruecken (6.15), 2009
1.Lh6+ Raeumung 1...Dxh6 [1...Lg7 2.Db4+ Dc5+ 
3.Dxc5#]  2.Db4+  Kg7  [2...Le7  3.Dxe7#]  3.Te7+ 
Kf8 [3...Lxe7 4.Dxe7#] 4.Tf7+ Ke8 [4...Kg8 5.Txf6+ 
Kg7  6.De7#]  5.Te1+  Kd8  Dazwischenziehen 
verzoegert nur. 6.Da5+ Kc8 7.Dc7# x@ - @matt@ 
-  unrochierter_Koenig  -  Entwicklungsvorsprung  - 
niv3 1–0

(10) Strache - Bischoff,D
DEM 2009 Saarbruecken (6.21), 2009
1.Th6+ Hinlenkung 1...Kxh6 2.Sf7+ Springergabel 
2...Kg6 3.Sxd8 niv1 1–0

(11) Jorczik - Strache
DEM 2009 Saarbruecken (7.18), 2009
1.Tc1  Fesselung  1...Lb2  2.Tc2  Lxa3 3.Td3 Lc5 
4.Lxc5  Sd8  5.Tcd2  Txc5  6.Txd8  Tc1+  7.Td1 
Txd1+ 8.Txd1 und Weiss gewann - niv3 1–0

(12) Zelbel - Zude,E
DEM 2009 Saarbruecken (8.8), 2009
1.Dxd6 Dxd6 [1...Te6 2.Db8++-; 1...Df7 2.Sxg5+-; 
1...Df5  2.Td5+-]  2.Sxd6  Springergabel  2...Lxc6 
[2...Te1+ 3.Kf2+-]  3.Sxe8 Lxb5  [3...Lxe8 4.Td8+- 
Fesselung - Die Pointe.]  4.Sxg7 Kxg7 5.Tb2 Lc4 
6.Txb6 und Weiss gewann - Abwicklung - niv3 1–0

(13) Hirneise,T - Markgraf
DEM 2009 Saarbruecken (8.10), 2009
1...Txe3  Hier  gab  Weiss  auf,  es  haette  folgen 
koennen: 2.Dxe3 Ld4–+ Fesselung - niv1 0–1

(14) Beikert - Wippermann
DEM 2009 Saarbruecken (9.14), 2008
1.Te8+  Raeumung  -  Hier  gab  Schwarz  auf,  es 
haette  folgen  koennen:  1...Txe8  2.Dd4+  Te5 
3.Dxe5+ f6 4.Dxf6+ Kg8 5.Sh6# 5@ - @matt@ - 
niv1 - Keule_g7 1–0

(15) Wippermann - Khenkin
DEM 2009 Saarbruecken, 08.02.2009
1...Kg4 2.d6 h3+ 3.Kh1 Kf3 4.d7 Kf2 5.d8D g2+ 
6.Kh2 g1D+ 7.Kxh3 Dg3# Mattangriff - niv3 0–1
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